
 

 

Nominierungsrichtlinien Schwimmen 
29. Sommer-Universiade 2017 

vom 19. - 30. August 2017 in Taipei/Taiwan 
 

Die im Folgenden aufgeführten Nominierungsrichtlinien für die 29. Sommer-Universiade in Taipei/Taiwan 
2017 teilen sich in zwei Arten von Nominierungsvoraussetzungen auf. 
 
Zuerst werden die allgemeinen Nominierungsvoraussetzungen aufgeführt. Diese sind unabhängig von den 
einzelnen Sportarten von allen Athletinnen und Athleten zu erfüllen. Die allgemeinen 
Nominierungsvoraussetzungen basieren auf den Vorgaben durch den internationalen 
Hochschulsportverband (FISU) sowie den Vereinbarungen zwischen dem adh und dem BMI/Bereich 
Leistungssport im DOSB.  
 
Im zweiten Abschnitt werden die sportfachlichen Nominierungsvoraussetzungen für die einzelnen 
Sportarten aufgeführt. Diese dienen dazu, über die Definition aktuell zu erbringender Leistungsvorgaben die 
Auswahl leistungsfähiger Athletinnen und Athleten zu gewährleisten. Dabei ist es das Ziel des adh, 
möglichst junge Athletinnen und Athleten, die innerhalb ihres Fachverbandes noch nicht die nationale Spitze 
erreicht haben, jedoch durchaus über die entsprechende Perspektive verfügen, zu fördern und über die 
studentischen Wettkämpfe zu motivieren. Für diese jungen Athletinnen und Athleten stellen die 
internationalen Studierenden-Wettkämpfe bei Universiaden und Studierenden-Weltmeisterschaften eine 
hervorragende Plattform dar, um weitere wichtige Erfahrungen in ihrer leistungssportlichen Entwicklung zu 
sammeln. Weiter sollen die sportfachlichen Nominierungskriterien garantieren, dass nur leistungsstarke 
Athletinnen und Athleten, die eine berechtigte Endkampfchance (mindestens Platz 8) haben, zu 
internationalen Einsätzen gelangen. 
 
Die sportfachlichen Nominierungsvoraussetzungen sind von den verantwortlichen Disziplinchefinnen und 
Disziplinchefs in Zusammenarbeit mit den zuständigen Sportfachverbänden entwickelt worden und wurden 
nach Rücksprache mit dem BMI/BL im DOSB vom adh-Vorstand verabschiedet. 
 
 
Allgemeine Nominierungsvoraussetzungen: 
 

• Deutsche Staatsangehörigkeit 
• Eingeschriebene Vollzeitstudentin/eingeschriebener Vollzeitstudent oder Examensabschluss nach 

dem 01.01.2016 
• Geburtsdatum zwischen 01.01.1989 und 31.12.1999 (Basketball: 01.01.1993 und 31.12.1999) 
• Mitgliedschaft im Bundeskader (A-, B- bzw. U-23 oder C-Kader) des zuständigen Fachverbandes 

und Nachweis von Leistungen in Kadernähe 
• Mitgliedschaft im Anti-Doping-Kontrollkader (Stichtag: 01.01.2016) oder Verpflichtung zum  

NADA-/WADA-Code über die Anti-Doping-Erklärung des adh 
• Teilnahme an den Deutschen Hochschulmeisterschaften des betreffenden Wettkampfjahres 
• Teilnahme an der Grunduntersuchung/Leistungsdiagnostik des zuständigen Fachverbandes oder 

einer vergleichbaren medizinischen Untersuchung 
• Teamfähigkeit 
• Mitgliedschaft im jeweilig zuständigen Spitzenfachverband 
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Diese Voraussetzungen schränken den Kreis potentieller Teilnehmerinnen und Teilnehmer an der 
Universiade ein. Eine sinnvolle Darstellung umfassender Nominierungsrichtlinien entsteht aber nur in 
Kombination mit sportfachlichen Anforderungen und einer Definition der Veranstaltungen bei denen die 
Leistungsfähigkeit nachzuweisen ist. Dies soll im Folgenden geschehen. Unter der Überschrift der einzelnen 
Sportarten werden die spezifischen sportlichen Leistungsanforderungen dargestellt, die eine Nominierung 
zur Folge haben können. Die Nominierung jeder/jedes einzelnen Teilnehmerin/Teilnehmers steht 
grundsätzlich unter dem Vorbehalt, dass die Finanzierung der Entsendung gesichert sein muss. 
 
Letztendlich werden die Aktiven auf Vorschlag der Disziplinchefinnen/Disziplinchefs und in Absprache mit 
dem zuständigen Fachverband sowie dem Bereich Leistungssport im DOSB vom Vorstand des Allgemeinen 
Deutschen Hochschulsportverbands nominiert. 
 
 
Sportfachliche Nominierungsvoraussetzungen 
 
Eine Nominierung für die Universiade 2017 erfolgt nur bei Teilnahme an den Deutschen 
Hochschulmeisterschaften im Schwimmen 2017 in Darmstadt und den Deutschen Meisterschaften 2017 im 
Schwimmen  in Berlin. 
 
Grundsätzlich gilt für alle zur Nominierung vorgeschlagenen Aktiven die Pflichtteilnahme an den Deutschen 
Hochschulmeisterschaften 2017. In sportlich zu vertretenden Ausnahmefällen (z. B. parallel stattfindende 
Pflichtmaßnahmen des Fachverbandes, USA-Studium…) können Aktive von dieser Teilnahme  befreit 
werden. 
Erforderlich hierfür sind eine Rücksprache mit der/dem Disziplinchefin/Disziplinchef im adh und eine 
Empfehlung des Fachverbandes. Krankheitsbedingte Absagen können nur bei vorheriger Meldung und 
zeitnaher Vorlage eines ärztlichen Attestes akzeptiert werden. 
 
Die Nominierung erfolgt bei den Beckenschwimmern nach folgenden Kriterien: 
 

• Eine Qualifikationsnorm ist zu unterbieten. Diese Qualifikationsnorm kann nur bei der Deutschen 
Hochschulmeisterschaft 2017 oder bei den Deutschen Meisterschaften Schwimmen 2017 
unterboten werden. 

• Internationale Leistungsbilanz 2016/17.  
• Leistungsentwicklung des vergangenen Jahres.  
• Perspektivische Einschätzung.  
• Konsequente Führung der Trainingsdokumentation in Absprache mit dem Fachverband.  
• Nominierungsempfehlungen im Interesse  eines erfolgreichen Abschneidens des adh’s können auch 

bei Nichterreichen der jeweiligen sportlichen Nominierungsanforderungen durch den DC-
Schwimmen ausgesprochen werden, wenn die Leistungsentwicklung in den letzten Monaten 
(Becken) bzw. im letzten Jahr (Freiwasser) besonders herausragend war und eine sehr positive 
perspektivische Entwicklung anzunehmen ist. 

• Pro Einzelwettkampf sind nur zwei Schwimmerinnen und Schwimmer zulässig. 
• Mit dem Erfüllen der Nominierungsvoraussetzungen ist kein Anspruch auf eine Nominierung 

verbunden. 
 
Für die Open-Water Wettbewerbe erfolgt eine Empfehlung durch den Fachverband an den DC-Schwimmen 
in Abhängigkeit von den Wettkampfergebnissen der beiden Weltcups 2017. 
 
 
Meldeverfahren 
 
Damit die Meldefristen des Internationalen Hochschulsportverbandes (FISU) eingehalten werden können und 
ein reibungsloser Ablauf der Gesamtorganisation durch die adh-Geschäftsstelle gewährleistet werden kann, 
ist es zwingend erforderlich, dass sich alle Universiade-Kandidaten über das Portal des adh online 
registrieren. 

Link: http://onlineanmeldung.adh.de 

Anmeldezeitraum: 01. Februar bis 31. März 2017. 

 

http://onlineanmeldung.adh.de/
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Auskünfte: 
 
adh Disziplinchef     adh Sportdirektor 
Dr. Wilhelm Wirtz     Thorsten Hütsch    
       Tel.: 06071-208622 
Mobil: 0179 - 4979326     Mobil: 0163-2086122 
E-Mail: dc-schwimmen@adh.de    E-Mail: huetsch@adh.de 
 
 
Dieburg, Januar 2017 
gez. Thorsten Hütsch 
 
Nominierungszeiten für die Universiade 2017 
 
Männer Strecke Frauen 

00:22,47 50m Freistil 00:25,18 

00:48,93 100m Freistil 00:54,90 

01:47,73 200m Freistil 01:58,68 

03:48,15 400m Freistil 04:10,57 

- 800m Freistil 08:38,56 

15:12,79 1500m Freistil - 

00:54,06 100m Rücken 01:00,61 

01:58,55 200m Rücken 02:11,53 

01:00,35 100m Brust 01:07,58 

02:11,11 200m Brust 02:25,91 

00:52,29 100m Schmetterling 00:58,48 

01:57,28 200m Schmetterling 02:09,77 

02:00,22 200m Lagen 02:13,41 

04:17,90 400m Lagen 04:43,06 
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